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An der Vatermörderin.- 
Lehrer Hemfeld besucht mich; Abflachen des Antis, in Wien; 

seine lächerlich oesterr. Formen.- 
Abds. Frl. Erl, Kaufmann, Leo, Fanny M. da.- Gespräch mit Leo, 

zuerst 0., dann ich: F. M. wollte, ganz in Freundschaft, das Unter- 
richten 0. aufgeben, da sie fühlt, dass das Vertrauen mangelt.- Innre 
Ungeduld O.s als Hauptschuld der stimml. Mißlichkeiten. In Wechsel- 
gesprächen wurde die Sache ausgeglichen.- 
11/4 Vm. mit 0. und Annie Sikora bei Pohl Raquets etc. gekauft. 

Bei Mama gegessen, mit ihr V. Beethoven. 
An der „Vatermörderin“.- 
Abd. Frl. Erl da, Rolle der „Hofrätin Schrimpf“ studirend. 

12/4 Vm. dictirt, Vatermörderin und Briefe.- 
Mit 0. Tennisplatz gemiethet.- 
An der „Vatermörderin“.- 

13/4 Vm. Besorgung Stadt.- 
Nm. Frl. Czegka da (Illustr. zum großen Wurstl besprechend), an 

der Vatermörderin weiter, 
Abds. „Rath Schrimpf“ (Prem.) Burckhard, im Volksth.- Die Ko- 

moedie als solche nicht gut; aber viel von dem prächtigen Menschen 
drin.- Sprach Burckhard, der recht erregt war worüber ich mich ei- 
gentlich wunderte. Morgen reist er mit Bahr den ich auch sprach, nach 
Athen.- 

- Mit Salten, Frau, Trebitsch - ich und 0. Riedhof.- 
14/4 Vm. spazieren Gersthof Pötzleinsdorf;- Zeitungen über 
Schrimpf.- 

Nm. mit Mama Bach (Brandenburg Nr. 5), Beethoven Weihe - 
- An der Vatermörderin.- 
Bei Mama, Familie.- Neuerliche laryng. Untersuchung O.s (die 

auch ich oft mache).- Da ein minimales Knötchen constatirt wird, De- 
pression O.S.- 

Zu Hause noch an der Vatermörderin. 
15/4 Vm. spazieren Pötzleinsdorf.- Mittag Annie Sikora da.- 

Nm. an der Vatermörderin.- Gisa photogr. uns.- 
Abds. „Rose vom Liebesgarten“ Oper mit Mama und 0.;- dann 

Meissl u. Schadn.- 
16/4 S. Vorm. Spaziergang Grinzing etc.- 

Nm. an der „Vatermörderin“.- 
Frl. Erl spät Abend; „Unser Käthchen“, „Rath Schrimpf1. 

17/4 Besorgung mit 0.- Bei Just und Fery Lubelsky.- 


